
Kunst zum anfassen und mitmachen
Skulpturenparkour für Groß und Klein

Im Kulturförderverein Schaddelmühle hat das Kunstkollektiv Elli Kuruş in den
letzten Jahren eine Serie von Skulpturen erarbeitet, die jetzt erstmals in einer
Ausstellung in der Schaddelmühle öffentlich gezeigt werden.

Die Keramik-Skulpturen erinnern an menschliche Körper, deren Gestalt weist
auf eine unerklärliche, monströse Spaltung hinweist. Die Ausstellung in der
Schaddelmühle präsentiert die Keramiken wie archäologische Funde einer
untergegangenen Kultur.

Über einen Wildwiesen-Parcour können sie Stück für Stück entdeckt werden.

Neben der Erkundung des Wiesen-Pfades entlang der Plastiken ist es
möglich, mit den Künstlerinnen persönlich zu den Arbeiten und der dahinter
stehenden Konzeptidee in Austausch zu kommen.

Als Teil der Ausstellung haben Asya Volodina und Elli Kuruş ein Larp (=Live
action role play, eine Art immersive Performance) entwickelt.

An drei Terminen können Interessierte teilnehmen. Im Larp agieren die
Skulpturen als Stellvertretender, die von den Teilnehmern aktiviert werden.

Im gemeinsamen Spiel werden die Keramik-Körper berührt, genutzt und in
Beziehung zum eigenen Körper gesetzt.

Das Format des (Rollen-)Spiels erlaubt das emotionale Eintauchen in eine
alternative Wirklichkeit, die andere Regeln, andere Wahrnehmungs- und
Kooperationsformen ermöglicht. Die Teilnehmer sind Akteure in einem
Moment der Co-Kreation und ihre Handlungsspuren werden Teil der
Ausstellung.

Die Teilnahme an der Spielsitzung (Dauer: 3-4 Stunden) ist kostenlos.

Um an dem Larp teilzunehmen, senden Sie bitte eine E-Mail an
larp@ellikurush.com / sie erhalten eine Willkommens-E-Mail als Bestätigung.

Spielsitzungen: 16. Juni, 15 Uhr / 17. Juni, 15 Uhr / (18. Juni, 15 Uhr / falls
die anderen Termine ausgebucht sind.

Elli Kuruş ist ein Kunstkollektiv aus Leipzig. Mit Hilfe von spielerischen
Verschiebungen und Verfremdungen untersucht sie die Ideologien und
Politiken von Technologien, um sie durch künstlerische Narrative als
geschichtliche Akteure sicht- und verhandelbar zu machen.



 Ihre künstlerischen Arbeiten wurden in zahlreichen Ausstellungen
(inter)national präsentiert u. a. Museo de los Sures (New York ,US), HotDock
(Bratislava, SK), Moscow Museum of Modern Art (Moskau, RU), GMK
(Zagreb, HR), Feminismen Festival (Halle, DE), ISBN Gallery (Budapest,
HU), European Media Art Festival (Osnabrück, DE), Galerie b2 (Leipzig, DE),
KV (Leipzig, DE). Arbeiten von Elli Kuruş sind Teil der KdFS-Sammlung im
Kunstfonds der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden.


